
Das Systems-Engineering(SE)-Konzept des BWI der ETH Zürich hat sich schon bald nach seiner

erstmaligen Publikation im Jahr 1972 als Standardmethodik zur systematischen Bearbeitung von

komplexen Projekten in Industrie, Dienstleistung und Verwaltung etabliert, z.B. in der Produktent¬

wicklung, der Prozess-, Organisations-, Anlagen-, Informatikplanung u.a.m. Die Kompaktheit und

klare Struktur der Methodik überzeugten seither zahlreiche Lehrinstitute und Unternehmungen
davon, dieses Konzept zu übernehmen.

Die 12. Auflage wurde vollständig neu bearbeitet von 0. de Weck (MIT), E. Fricke (BMW Group),
S. Vössner (TU Graz) unter Leitung von R. Haberfellner (früher BWI/ETH, jetzt TU Graz). Eine eng¬

lische Ausgabe des Buches wird bei MIT-Press (Cambridge MA) erscheinen.

Neu sind insbesondere:

§> die von der Softwareentwicklung kommenden «agilen Konzepte» (agile Systems engineering),
die nachträgliche Veränderungen im Ergebnis und im Vorgehen erleichtern,

^ der bisher nicht verwendete Begriff Systemarchitektur, der etwas über den Begriff der System¬
struktur Hinausgehendes beschreibt,

die zusätzliche, leicht verständliche Fallstudie (Hausbau), anhand derer der Systemansatz und

das aus vier bausteinartigen Modulen zusammensetzbare Vorgehensmodell veranschaulicht

wird.

Das Werk ist als Lehrbuch für den Hochschul- und Postgraduate-Unterricht entwickelt worden,

eignet sich aber wegen seines systematischen Aufbaus und des ausführlichen Index auch zum

Selbststudium und als Nachschlagewerk.
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